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Freiherren.

Albini.

Friedrich, Ii. B. Hauptmann.

Die Mutter desselben, die verwitlibtc Frei¬

frau von Albini, dermalige Besitzerin der
im Unter - Mainkreise liegenden Rittergüter
Diirrenried und Wafsmutbausen in Dieburg,
■wurde nebst ihrem obenbenannten Sohn am

10- November bey der Freiherrn - Klasse ira-
matrikulirt.

Asbeck.

Franz W i 1 h e 1 m, Kön. Baicr. wirkl. Staats-
Ralli iux ausserordentlichen Dienste, Genera! • Kom¬

missair, Präsident der Regierung des Unter - Main-
. 1 ltreises, und erster Curator der Universität zu

Wiirzburg, Grofs-Kreuz des Civil-Verdienst-Or¬

dens der Baierischen Krone. Wiirzburg.
Aus Westplialeix abstammend und auf den

dortigen Landtagen als freiherrlich erschie¬
nen. dann in den Stiftern Metulen und Not-

tulen aufgeschworen.
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Bastheim.

Heinrich Adalbert Aloys, vormals
Fürst], und nachher Grofsherzogl. Würzburgischer
Iiämmerer und lagdjunker. Geb. 15. Oct. 1774.
Neustadt an der Saale.

Eine altadeliche Familie aus dem Wiirz-

burgischen, und bey dortigen Domstiften
mehrmals aufgeschworen. Der F.reiherren-
stand ist auf 100 Iahre zurück durch Le¬

henbriefe nachgewiesen.

Besserer von Thalfingen.
Albrecht, Kiin. Baicr. Kämmerer, Obrist-

lieutenant im Gcneralstab, erster Adjutant des Feld¬
marschalls Fürsten von" VVrede, Kitter des miiit.

Man loseph-, des Civilverdienst - Ofdens der bäue¬
rischen Krone und des K. K. Österreichischen Ma-
rien Theresien - Ordens, dann OfEcier der K. Franz.

Ehrenlegion. Geb. 5. Iul. 1786- München.
Freiherren - Diplom v. S. K. M. in Baiern

d. d. 5 May 1817.

Bettschart in der Halden.

Brüder.

I) loseph Gerhard Rudolph Aegyd.
Geb. 26. May 1797. Stadtamhof.

II) Carl Rudolph Wilhelm. Geb. 25.
August 1800. Amberg. ,
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Stammen ans ilem Canton ScTiweitz , wo
sie in frühern Zeiten die ersten Stellen be¬
kleideten. Der Grofs - Vater Iohann, Pfalz
Sulzbaehischer Hol-Cavalier, Kammer-tun¬
ker, Hofrath und Landrichter zu Sulzbach,
wurde unterm 10. Februar 1742 von Kurfürst

Carl Philipp von der Pfalz in den Grafen-
Stand erhoben.

Beulwiz.

Carl Christian Franz, IL C. Kämmerer,
Cont rolleur des Iiön. Gränz - Mauth - und Holl¬

amts Nördlingen, dann Mitglied der IL Franz,
Ehrenlegion. Geb. 28> luly 178Ö- Nördlingen.

Der Grofs-Vater Albrecht Antoit war Wür-

temberg. Kamnierherr, und Hilter des Iiiin,
Preufs. Ordens de la Generosite. Die Frei¬

herren-Würde ist durch ein Zeugnifs von
4 adelichcn Anverwandten nachgewiesen.

Bibra.

(Zu Seite 102. des Adelsbuchs.)

I) Die Bibraische Linie.
Carl Friedrich, Ii. Würtemberg. Kam-

Iner herr und E'ürstlich Schönborriischer Kanimer-

Director, dann Besitzer der in Baiern gelegeneu
Güter Hochheim und Breiinhausen. Geb. 6. May
17Ö4- Bibra.
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V etter.

Carl Philipp, vorrnal. Wiirzb. Kämmerer

und Hauptmann, dermal. K. B. rjuitt. Major. Geh.
25. Sept. 1764. Trappstadt.

Bruder.

Ferdinand, vormal. Wiirzb. Kämmerer:

Geb. 11. Aug. 1778- Immatr. 10- Aug. 1810.

II) Die Irmelshauser Linie.

Carl Friedrich Wilhelm Gottlob,

llerzogl. Sachsen - Meiningisclier Kammer - Präsi¬

dent und Kammer)uuher. Geh. 14. Iunii 1770.

Meiningen. Immatr. den 21- Ian. 1815-

III) Die S c h w e b h e i m e r Linie.
Brüder.

a) Franz Carl Anton, quitt. K. K. Östr.

Hauptmann. Geb. 28- Aug. 1750- Schwebheim.

b) Walfgang Carl Georg. Geb. 28- May

1753. Ohne Anstellung. Schwebheim.

c) Adam Friedrich, K. Ii. Östr. Major.
Geb. 1. Dec. 1754.

d) Heinrich, K. Ii. Östr. Major. Geb. 10.

Iun. 1761.

Des verstorbenen Bruders , Wencöslaus Io-

hann Ignaz v. Bibra, Würzbürgischen Ober¬

amtmanns zu Bisclioffsheiin, nachgelassener

Sohn:

e) Ernst Friedrich Ludwig Ioseph

Franz Carl Heinrich. Geb. 9. März 180Ö. Im¬

matr. 22. Febr. 1817-

C
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B od eck zu Ellgau.

Franz Ludwig, vormal. Grofslierzogl,
V\£ürzburgischer und jetzig Grofslierzogl. Toskani-
scher, dann Kaiserl. Königl. Ostr. Kämmerer, Iiom-
mentliur des St. loseph-Ordens, Besitzer von Hei¬
denfeld und eines Theils von Böttingen. Geb. 27.
Oct. 1773. Heidenfeld,

Ein altadelichcs zu Speyer und bey dem
Canton Ortenau aufgeschworen gewesenes
Geschlecht. Der Freiherren - Stand ist bis

auf 170Ö zurüch nachgewiesen.

B o d m'a n n.

Iohann Baptist Fidel Wolfgang Ma-
jria, Dom-Capitular des vorm. Hochstifts Augs¬
burg und Capitular des Ordens vom heil. Georg.
Geb. 31. Oct. 1780. München.

Ein altadelichcs Geschlecht aus Schwaben,
das daselbst noch in mehrern Linien blüht,

und aus welchem Rupert, erwählt 1Ö77, gest.
1728, Fürst zu Kempten gewesen. Es hat die
Freiherren - Würde durch Lehen -Urkunden

auf 100 Iahrc zurück nachgewiesen.

Boineburg auf Lengsfeld und Gehaus.
Heinrich Carl Wilhelm, Kurhessischer

Hauptmann und ( vormal. Ritterrath des Cantous
Röhnw_erra. Geb. 27. Febr. 175Ö. Gehaus.



t

Freiherren» 35

Aus dem Würzburgischen stammend.

Aus dieser Familie war Heinrich erw. 1266»

gest. 1278. Fürst zu Hersfeld. Der Freiher¬

ren-Stand ist durch Lehen Briefe begründet.

Borie oder Beaurieu.

Maria Severin, vorinal. Fürstl. Fuldai¬

scher geh. Rcth und Oberaintniann, dann Gutsbe.

sit/.er von Neuhaus und Schönbach. Geb. 22. luly

1758. Fulda.

Aus Brabant abstammend. Der Vater er¬

hielt den durch Kais. Diplom vom [1. lau.

1759 ertlialtenen Freiherren-Stand von Kur¬

pfalz bestätigt den 2- Ian. 17Ö4.

Bourscheid zu Burgbröl.

Brüder.

I) C a r 1 Iosepli Maria Franz Anton

Ign az Michael, vormal. Teutsch-Ordens-Ril

ter und Kommenthur zu Regensburg. Geb. 51.

Iuly 17Ö1- Freudenthal in Schlesien.

II) Leopold Fortunat Ludwig Ra¬

phael, K. B. Oberst. Geb. 24. O ct - 17ÖQ. Nürn¬

berg.

Ein altadeliches bey der Bergischen Ritter¬

schaft aufgeschworen gewesenes Geschlecht.
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Brand zu Bühl, Gereuth, Brünberg und
Christanz.

Brüder.
a) E rn s t W i 1 h e 1 m C a r 1 Fr i e d r ic Ii, Grofs-

herzoglich Baadnischer Oberst und Regiments -
Commnndaut. Geb. 25- Febr. 1774- Mannheim.

b) Ioh'ann Lorenz Heinrich Iuliui
Wilhelm, Grofsherrzoglich Baadnischer Kümme¬
rer und Oberst. Geb. 14. May 1775. Carlsruhe.

c) Friedrich Carl Christian, K. Preufs.
Hauptmann. Geb. 16. Febr. 1770. Erfurth.

d) Lu dw i g Wi 1 h ej m Carl Ernst, ab-
solvirter Iurist und Mitbesitzer von Bühl. Geb.

9. Aug. 1792.
* Die oben bemerkten Besitzungen gehören

den Brandischen Gebrüdern gemeinschaft¬
lich. Das Baronat wurde durch Lehen •

Briefe nachgewiesen. Stammen aus der Ober-
pfalz.

Brunstein von Brunieki.
I) Ignaz, Besitzer der russischen GülerZal-

leszeziik und Lhrynkowce im Tarnopoler^Gouver-
nement.

II) Neffe: Ignaz.

Freiherren - Diplom vom S. Ii. M. Von B.
d. d. 12- Ian. 1815.
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B ü nau.

Aus dem Hause Mützlenz, Brüder.

a) Rudolph Carl, Fahnenjunker im K.

B. l6- Lin. Inf. Regiment. Geb. 23- Ianuar 1800-

Ingolstadt.

b) Günther, Cadet in demselben Regi-

inente. Geb. l. Feb. 17Q8.

Aus Sachsen absatinmend und von Günther

Grafen von Bünau als Geschlechts - Ältesten

des Graflich und Freiherrlich von Bünaui-

schen Geschlechts als zur Freiherrl. Linie

gehörig anerkannt.

Cronegg.

(Zu Seite in. des Adelsbuchs.)

Iphann Nepomuck Iosoph. Anton,

der Leopoldinischen Linie, Kön. Baier. Obristlieu-

tenant, des Kais. Russ. St, Anna - Ordens II. Klasse

Ritter, Mitglied der II. Fr. Ehrenlegion Geb. 13-

lau. 1772-

Immatr. den 10- Iun. 18O9.

Dalberg.

(Der Eclienbertischen Linie.)

I) Carl Alexander Heribert, Kämmerer

von Worms, Iiönigl. Baier. Kämmerer und Ge¬

schlechtsältester. Geb. 5. Febr. 1775. Aschaffen-

burg.
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Vettern.

11} Emil Carl, Grofsherzoglich Baadnischer

Jläramerei- Geb. 10. Marz 1781.

Bruder,
III) Philipp Carl, Grofsherzoglich Baad-

liiseher Major. Geb. 10. May 1782-

Vetter.

'IV) Carl AntonMasimilian, K. II, Östr.

Kämmerer. Geb. 5. May 1792- Aschaffenburg.

Aus dieser den 6. April 1Ö54 von Kaiser
Ferdinand III in den Freiherren - Stand er¬

hobenen Familie wurde Heribert zum Erzbi-

schof von Köln erwählt Ao. 990 , gest. 1021,

Iohann erw. 1482 zum Bischof zu Worms,

gest. 1505. Wolfgang erw. 1582 zum Erzbi-

schof und Kurfürsten zu Mainz, gest. 160I-

Adolph erw. 172Ö. zum Fürsten zu Fulda»

gest. 1757.

Devicq von Cumptich.
Eugen Emanuel Gislen, Kön. Baier.

Hauptmann im 1. Linien - Infanterie - Regiment und
Iohanniter - Ordens - Ritter. Geb. 18. Nov. 178(5.
München.

Aus den Niederlanden abslammend, wo der

Vater die Baronie Cumptich besafs. Hie
Freiherren - Würde wurde durch ein Attestat

des K. K. Östr. Oberst - Kämmerer - Amts

nachgewiesen.
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D i e tz.

(Zu Sehe 517. des Adelsbuclis.)

Carl, K. B. General - Major, Commandant

einer Cavallerie - Brigade , Coramenthur des militä¬

rischen Max Ioseph- und Ritter des K. K, Ostr.

JVIaria Theresia - Ordens, des Ii. Russischen St.

Anna - Ordens II. Klasse und der Ii. Franz. Ehren¬

legion. Augsburg.

Freiherren - Diplom von Sr. Map d. d.

5. May 1817-

D r a c h e n f e 1 s.

Friedrich Adolph, Lieutenant im Ii. B.

j. Lin. Inf. Reg. Geh. 4 Aug. 17Q5. München.

Aus demErzstiftKölln abstammend, wo die

Burg Drachenfels, die durch Kauf dermal

Eigenthum der Waldbotten von Bassenheim

ist, an der Griinze des Ilerzogtliums Bergen

liegt. Der Freiherren - Stand wurde durch

ein Attestat der Iiurhessischep Landes - Re¬

gierung nachgewiesen«

Drachsdorf auf 'Adelsberg.

I) Franz Ioseph, Iiön. Baier. Rittmeister

und Grofsherzogl. Toshauischer Kämmerer. Geb.

26- Febr. 1777. Schweinfurt.

II) Carl W enceslaus Leopold Ernst,

Kais. Russ. Rittmeister und Besitzer von Adelsberg

im Landgericht Gemün^en. Geb. 19. May 17Ö2.
Brüder. : '
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Der Freiherren-Stand wurde durch Lehen-

Briefe bis auf das I. 1666 zurück nachgewiesen,

D iirsch.

(Zu Seile 11(5. des Adelsbuchs.)

Maximilian Aber dar, auf Rohrbach,

jjuitl. K. B. Oberlieutenant, dermaliger Strafsen-

und Brüchen - Inspector Zu Wallerstcin. Geb. 5Q.

Oct. 1784-

Die zweite Linie zu Steinbach ist 17Q0 im
Mannsstamm erloschen.

Ehe r'z.

I) Iohann W ilhelmHeinrich I o s e p h,

K. B. quitt. Hauptmann und Ritter-Lehen Vasall

zu Rockenstein. Geb. 15. Nov. 1785. Rockenstein.

II) Iohann Baptist Michael, quitt.

Lieutenant und Adjutant der mobilen Legion.

Geb. Iß. April 1786. Rockenstein.

Aus dem Limburgischen abstammend. Die

freiherrl. Würde ist durch Zeugen - Aussa¬

gen und Lehen - Briefe auf 100 Iahr zurück

nachgewiesen.

Eichler von Auriz

Wilhelm Carl Ludwig, auf Demenlohe,

Oberschwaningen, Obersteinbach, Kofsbach, Stu¬

bach und Marht Tasendorf, K. B. Appellationsge¬

richts - Rath und Kämmerer. Geb. 13, Iul. 1704-

Ansbach.
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Kaiser Karl VI. erhob 1712 den 20. Dec.

den Grofsvater Carl Martin und dessen Bru¬

der Rudolph Gottfried in den Freiherren-

Stand.

Ecker von Eckhofen.

Iulius, Kein. Baier. Lieutenant im 9. Lin.

Inf. Reg. und General - Adjutant bey der 2. Infan¬

terie-Brigade des General - Commando München.

Geb. 28- Febr. 1796.
Aus Schlesien abstammend. Freiherren -

Stands - Bestätigung von S. M. vom 22- May

1817-

Er stenberg zum Freyenthurm.
Sigmund lose p h, Kün. Baier. Lehenva-

iall im Fürstenthum Aschaffenburg, Niederöster¬

reichischer Landstand, und Herzogl. Anhalt-Bern-

burgischer Geschäftsträger in Wien.

Der Vater, Simon Iosepli, Niederöstr. Land¬

stand, wurde von Kaiser Franz II. in-den Frei¬

herren-Stand erhoben d. l. May 1812- loh.

Sigm. Erstenberger erhielt zum Lohn seiner

"treuen Dienste von Kaiser Leopold I. eine

goldene Elnenhette.

Espiard de Colonge. ,
I) Benignus lohann Claudius, K. B.

General - Major der Artillerie, Staats - Rath und Ge-
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neral-Director des Staats - Ministeriums der Ar¬
mee, des K. B. Civil-Verdienst- und des militäri¬

schen Max - Ioseph - Ordens, dann des Ii. Russ. St.
Vladimir-Ordens III. Iiiasse, des K. K. Maria-

„ Theresia- und des K. Franz. St. Ludwigs - Ordens
Ritter. Geh. 23 Nov. 1754- München.

II) Verstorbenen Bruders, des Franz Alexan¬
der, K. B. General - Majors, Ritters des Max-Ioseph-
Ordens und Mitglied der Ehren Legion, naehge-

" lassener Sohn:

1 August Alexander Heinrich, Ii. B,
Artillerie - Oberlieutenant.

Ein altadeliches Elsassischcs Geschlecht,

das der dortigen Ritterschaft einverleibt war.
Der Freiherren - Stand ist bis auf den Ur-
TJr-Ur-Grol'svatcr zurück durch Urkunden

- nachgewiesen.

Fechenbach.

i A) Lauderibacher Linie»
Brüder.

I) Lothar Franz, Capitular der aufgelös¬
ten Domstiftcr Trier, Bamberg und Würzburg, ge¬
heimer Rath und Präsident der ehem. Obereinnah-

me zu Bamberg. Geb. 11. Oct. 17Ö1- I.audenbach.
II) Franz Fosepli I g n a z I oh. N e p.,

vorm. Grof.-herzoglicli Franklürtisclrer Kämmerer,
geh. *Rath und Besitzer von Laudenbach. Geb.
11. Oct. 17Ö1- Würzburg.

Immatr. 28. Dec. 1815.
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B) Sommerauer Linie. Brüder.

I) Franz Georg Ad am, Capitulav des

vorm. Mainzer Dom - und Ritterstifts zu St. Al¬

ban. Geb. 29. Ignuar 175Ö. Sommerau.

II) lohann Ludwig Christian Apton

loseph, vormal. Grofsherzogl. Frankfurt. HoF-

und Reg. - Rath, Kammerherr, dann Herzog!. Nas-

sauisclier Oberamtmann zu Höchst und König¬

stein, auch Ehren-Ritter des Iohanniter- Ordens,

Geb. 5. May 1759. Würzbürg.

III) Fried rieh Carl loseph, ehem. Dom-

Capitular zu Würzburg. Geb. 15. April 17Ö2. Ocli-
senfurth.

IV) loseph, Capitular des vorm. Erzstifts

Trier. Geb. 25. Dec. 17Ö4- Sommerau.

V) lohann Philipp Hartmann, K. B.

Major. Geb. 18. März 1771. Aschaffcnburg.
Der Freiherren-Starfd wurde durch Lehen-

Briefe nachgewiesen.

Fray s.

August, Iiön. Baier. Hauptmann im 6. Li¬

nien - Infanterie - Regiment. Speyer.

Freiherren - Diplom von Sr. Maj. d. d. 25-

Aug. 1817.

Froideville.

Alexander Heinrich Theodor, Eleve

im Königl. Cadetleu - Corps zu München. Geb.

4. May 1802.
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Freiherren - Diplom nach Ordnung der

Erstgeburt erhielt dessen Yater von Kais. Na¬

poleon d. 8- May 1811- Immat. d. 4- Dec. 1817.

Gebsattel.
Brüder.

I) Friedrich Daniel Philipp Carl,

.Dechant des aufgelösten Ritterstiftes Burkard in

Würzburg, Capitular des ehemal. Hochslifts Eich¬

städt und Grofsherzogl. Toskanischer geheimer

Rath. Geb. 22- May 1758- Würzburg.

II) Philipp Conrad Franz Ioseph, K.

B. Stadtrichter zu Schweinfurth. Geb. 27. Sept.

1759-

III) Lothar Carl Anselm, Dechant des

aufgelösten Domstif'ts Würzburg, Capitular des

vorm. Ritterstifts Comburg, Grofsherzogl. Toska¬

nischer geh. Rath, Grofskreuz des Civil-Verdienst-

Ordens der Baier. Iirone, Kommenthur des St. Io¬

seph - Ordens , nunmehr Erzbischof von München

und Freysing, dann Reichs-Rath. Geb. d. 20. Ian.

17Ö1-

IV) Franz Ioseph Christoph Casimir.

Geb. 12. April 1766. Würzburg.
Vetter.

V) Lothar August Daniel, Grofsherz.

Toskanischer Kummerer, dann Ii. B. General und

Vestungs - Commandant in Würzburg. Geb. den

15- Oct. 1745-
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Aus dieser Familie, welche einen ursprüng¬
lichen Besitzstand der Freiherren - Würde

nachgewiesen hat, war Iohann Philipp erw.
1598, gest. 1609, Fürst-Bischof zu Bamberg.

Gie s e.

Friedrich August, Königl. Baier. aus-
serordentl. Gesandter und bevollmächtigter Mini¬
ster im Haag, Ritter des Ordens der Baierischen
Krone, des Kais. Ostreichischen St. Leopold-, des
Kais. Piussischen St. Annen-, dann des Ii. Preus-
sischen rothen Adler - Ordens.

11 Hiefs Vorher Koch von Tcublitz und wur¬

de von Sr. Kon. Maj. mittelst Diploms vom
28- Oct. 1815 unter dem Namen von Giese
in den Freiherrenstand erhoben.

Günther auf Defersdorf.

Heinrich Paul Wolfgang, Grofshänd-
I Icr in Nürnberg und Gutsbesitzer von Defersdorf,
I Gleifshammer, Kornburg und Sorg. Geb. den 12.
I Iuly 17Ö1.

Diplom von S. K. M. vom 29. Sept. 1818-

Günther von Syberg.

Nico laus Dionys, vorm, Kurkölln. Käm¬

merer, und adelicher geheimer Rath, dann aufge-
/
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sch 'worener Landstand des Herzogthuins Westpha-

len, MittelrheinischerRitterrath, Besitzer des Land-

gnts Etoörichsthal im Ii. B. Landgericht Alzenau,

Geb. 1. April 1754- Frankfurt a. M.

Aus der Grafschaft Mark abstammend und

als Freiherren bei den Landständen des Her¬

zogthums Westphalen aufgeschworen. Im-

matrik. 4- May 1819-

Guttenberg.

(Zu Seite 144 des Adelsbuchs.)

A) Auf Kühlenfels.

II) Philipp Franz Ernst Ludwig 1 o-

hann de Deo Maria Wal bürg, geheim. Rath

und vormal. Grofsherzogl. Würzbürgischer Erb-

Oberhofmarschall. Geb, 15. May 1754- Sternberg.

Immatr. den 25- Iuny I8O9. Aus der von

Guttenbergischen Familie war Iohann Gott¬

fried, erw. 1Ö84) gest. 1698 > Fürst Bischof

zu Würzburg und Herzog zu Franken.

Hasselholt- Stockhem.

F r ie dr i ch B er n har d F r a n z Emil Ma¬

ria, Kön. Baier. Hauptmann im 16. Linien - Infan¬

terie-Regiment. Geb. 6- May 1785.
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Aus Münster in Westphalen abstammend
und zu Oshabrück als Freiherren aulge-
schwören. Immatrik. den lg. Marz 1818- Ahs
dieser Familie war Egebertus von Stockhem
Teutsch - Ordens-Ritter, und Land - Kom¬
menthur zu Mastrieht.

Haysdorf.
I) Georg Friedrich, vormal. Bambergi¬

scher Hofrath. Bamberg.

II) Verstorbenen Bruders, de/s gewesenen
K. Freuss. Ober-Post-Directors in Acheu, nachge¬
lassener Sohn :

, • • Jt ••• • ' r •• N
Maria Carl Heinrich Franz Xaver,

Ioha nniter- Ordens - Ritter. Geb. 31, lanuar 1799.
Achen.

Iohann Heinrich, Fürstlich Thurn - und

Taxischer geh. Rath und Ober - Post - Amts -
Director in Augsburg, wurde mit seinem Bru¬
der Georg Friedrich in den freiherrl. Stand
erhoben vom Kaiser Franz duVch Diplom
vom 13. Oct; 1764. Immat. 12. Febr. 181t)-

Hert wich auf Bodenstein.

(Zu Seite 155 des Adelsbuchs.)

I) Philipp Ludwig Ignaz, Ii. B, Stadt¬
gerichts - Assessor in Würzburg. Geb. 23- Nov. 1774.
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Veiter.

II) F r a n z Ludwig Georg Ioseph Xa¬

ver, vorm. Fürstlich Primatischer Legatious - Rath

zu Regensburgi Geh. 20. Iuly 1775-

Adels - Diplom von Kaiser Ioseph II. d.d,

5. Aug. 1782- 1792''d. 15- Aug. erhob Kur¬

fürst Carl Theodor den Grofsvater der vor¬

genannten Vettern in den Freiherren-Staad.

Hettersdorf auf Unterbesenbach.

(Zu Seite 154 des Adel?buchs.)

Brüder.

I) Franz Christoph Lothar Anselm

Aloy«, vormal. Kurmainzisclier Kammerer. Geb.

7. Sept. 17Ö1. Asehaffenburg.

1 II) E m eri ch I o s'e pli Otto Iohann Phi¬

lip Heinrich Valentin, Capitulnr des ehem.

Erzstifis Mainz und des Ritterstifts St. Burkhard.

Geb. 20. Oct. 1766. Asehaffenburg.

Altfränkischer Adel. Durch aufgcschworenc

Stammbäume wurde das Baronat bis auf den

Ur - Ur - Grofsvater zurück nachgewiesen.

Tmmalr. 11. März 181Ö.

Heufslin von Eussenheim.

Adam Ioseph Maria Val entin Donat.

vormaliger Fürstl. Vyürzburgischer Domkapitulnr,
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wirklich geheimer Ilath nnd Präsident des obern-

Raths, dann Grofsherzogl. Würzburgischer Käm¬

merer. Geb. 25. May 1755- Iiifsingen. -

Haben als Freiherren zu Wiirzburg auf¬

geschworen.

Hohenfels. .

Carl August Friedrich Ludwig, K.

B. Appellations - Gerichtsrath. Geb. 6. May 1784-

Zwevbrücken;

Aus dem vorm. Herzogthum Zweybrüchen
abstammend. Der Vater Christran war Pl'alz-

zweybrückischer geheimer Rath des Depart.

der auswärtigen Geschäfte. Das Baronat ist

durch geschichtliche Urkunden nachgewiesen.

Holz sc hü her vop Harrlach, Vesten-
bergsgreuth und Thal heim;

(Zu Seite 387. des Adelsbuchs.)

I) Io.hanri Carl Sigmund, ehemaliger

Reichsstadt Niirnbergischer Senator. Geb. 5. Oct.

1749. Nürnberg.

IT) Iolianii Cari Sigmund, vormal. Of-

ficiant bey der Kön. Baier. Polizey-Direction in

Nürnberg. Geb. 28- Feb. 1776.

III) Bruder: Rudolph Christoph Carl

Sigmund ; Iiiin. Baier. Appellations - Gerichts-

Advocat in Nürnberg. Geb. 24. lan. 1777.,
D
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IV) Christoph Gottlich Sigmund,

quiesc. Umgeldamtmann in Nürnberg. Geb. 13.

April 1755.

V) Bruder: Iohann Christoph Sig.

rnund, vormal. Stadt- und Ehegerichts - Assessor

in Nürnberg. Geb 17. März 1758-

VI) Rudolph Christoph Veit, Ober-

lieuteuant des ehemal. Fränkischen Kreis-Drago¬

ner-Regiments. Geb. 11. Ian. 17Ö3- Nürnberg.

VII) Bruder: Christoph Carl Ioseph

Veit, quitt. Kon. Preussischer Lieutenant. Geb.

5. März 1780.

Bei der Freiherren - Klasse immatrikulirt

den 15- Iul. 181Q.

Horn.

Iohann Philipp, ehem. Ilofgeriehts- und

Laudrath zu Lautern. München.

Freiherren - Diplom von Kurfürst Carl

Theodor d. d. 16. März 1701- — 1815 den

3. Ian. wurde derselbe vom Kaiser Napoleon

auch als Franz. Reichs-Baron erklärt, Den

Adel erwarb der Vater 1785 von Kaiser Io¬

seph II.

Hutten zu Stolzenberg.
ChristophFriedrichGottfriedAdal-

feert Philipp Franz Lothar, Ii, Baier. Käm-
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merer und vormaliger Fürstl. Würzburgischer Ilof-
rath, Oberamtmann zu Klingenberg, Iohanniter-
Ordeusr Kitter und Kommenthur des Grofsherzogl.
Toshan. St. Ioseph - Ordens. Geb. 6. Febr. 1705.

Würz bürg.
Aus dieser Familie war Simon, erw. 1308,

Fürst zu Hersfeld , "Mauritius erw. 153g, gest.

1552, Bischof zu Eichstädt, und Christoph
Franz erw. 1724, gest. 172g, Fürst-Bischof

zu Würzburg und Herzog in Franken.

I un g k e n n e n, genannt Münzer zu Moh¬
renstamm.

Ioseph Anton, Ii. B. Kämmerer und
Oberstlieutenant. Geb. 51. Oct.'1752. Aschaffenburg.

S. M. haben durch Rescript vom 16. März
181Ö denselben für seine Ferson als Freiherrn

anzuerkennen geruhet. Einen Wappenbrief
erhielt diese Familie den 16. Aug. 1558 v° n
Kaiser Carl V., das Adelsdiplom von Kai¬

ser Leopold d d. 18- Dec. 1696.

K Ii s e r.
Iohann Nepomuck, Kon. Baier. geh.

Legationsrath und geh. Iiabinets- Sekretär. Mün¬
chen.

Freiherren - Diplom von Sr. Iiön. Maj.
von ßaiern d. d. 2. Oct. 181Ö.

D 2
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Kaiser.

Carl Philipp Reinhard, Land^riflich
Hessen -Homburgischer Regierungs-Director. Hom¬
burg vor der Höhe.

Freiherren - Diplom von S. M. d. d. 2. Nov,
1818. |

Karwinsky von Karwin.

Willi ein Friedrich, Ii. Baier. Kamme«
rer, Ritter dos Civil - Verdienst - Ordens der Raier.

Krone und des Ioliannitcr - Ordens , vorm. Ht Spa¬
nischer Bcrghanptmann in Mexico. Hurlach.

Aus einem alten ritterlichen Böhmischen

Geschlechte entsprossen. Der Vater, Ioliann
Nepomucli Wenzel, K. Ii. östr. General Ma¬
jor, wurde von Kaiser Franz II. unterm 6- Aug,
1813 in den Freiherren-Stand erhoben.

''S'-'

•Könitz.

I) Christian Ferdinand, der Fränki¬
schen Lini e, Herzogt. Sachsen - Meiningischcr Küm¬
merer und wirk), geheimer Bath, Besitzer
der Bambergiselien Lehengüter Herreih und Bet¬
telreuth im Meiniuirischen. Geb. 17 März 1756.

II) Vetter: Christian - F r i e d r i ch W i 1-
helm Carl Alexander, der Thüringischen
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Linie auf Eyba, K. B. Gensdarmerie - Oberlieutenant,

Geb. 29. lan. 1790.

Der Freilierren-Stand wurde durch einen

von dem Herzoglich Sächsischen Lehenhof

unterm 14. Oct. 1790 bestiitigt&n Familien-

Recefs nachgewiesen.

Krefs von Krefsenstein.

(Zu Seite 416. des Adelsbuchs.)

A) Willielmische Hauptlinie.

Christoph Willielm, auf Neunhof, qui-

escirter Stadt Nürnbergischer vorderster Stadt - und

Ellegerichts - Assessorund Schöpf, dann Oberpfleger

der Vorstadt Gostonhof, Mitbesitzer des Lineal -

Eigenthums Kraftshof. Geb. den 15. Sept. 1755.

Nürnberg.

B) Christophische Hauptlinie.

I) Geor'g Christoph Wilhelm, quies- '

cirter Stadt Nürnbergischer Senator und Mitbe¬

sitzer des Lineal - Eigenthums Kraf tshof. Geb. d.
29. Nov. 1744, Nürnberg.

II) Tohann Georg Friedrich, quiescir-

ter'Stadt Nürnbergischer Pfleger der beiden Klo¬

ster St. Clara und Pillenreuth, Mitbesitzer des Li¬

neal - Eigenthums Kraftshof und des' Ritterguts

üürrenmungenau. Geb, 10- Dec. 1750. Nürnbarg.
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III) IohannChristophGottfried, pen-

sionirter Stadt Närnbergischcr Umgeldaints-Cassier

und Mitbesitzer des Lineal-Eigenthums Kraftshof.

Geb. 14- März 1755- Nürnberg.

IV) Christoph GottliebSigniund, qui-
escirter K, B. Forstrath und Mitbesitzer des Line¬

al - Eigenthums Dürrenmungeuau. Geb. 20. Nov.

1757. Nürnberg.

Die Krefs y. Iirefsenstein waren bereits

1291 Wappengenossen. — 1530 erhielten die¬
selben den Helm mit einer Krone von Kaiser

Carl V. vermehrt. Sämtliche. Linien sind auf

den Grund nachträglich vorgelegter Lehens-

Urkunden unterm 26- Ian. 1817 bei der Frei¬

herren-Klasse immatrikulirt. Iedocli ist Kie-

von der schon im Inhre 1596 von den übri¬

gen Linien sich getrennte, und eine ganz

gesonderte Brauche bildende Wilhelminische

Ast ausgeschlossen.

K ü n s b e r g.

(Zu Seite 171. des Adelsbuchs.)

D) Auf Wcrnstcin-Danndorf.

I) Constantin F r i c d r i ch Carl Wil¬

helm, Herz. Sachsen - Koburg-Meiningischer geh.

Rath und Kanzler. Geb. den 17. luly 175Ö- Mei¬

ningen.
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Brüder:

II) loh an 11 Wilhelm Reinhard, Herz.

Nassau - Weilburgischer Hofmarschall. Geb. den

17. Sept. 1757.

III) Heinrich Carl Franz Ferdinand,

quitt. Oberst. Geb. 25- Oct. 1758- Danndorf.

E) Auf Schmeilsdorf.

IV) F r a nz ITu d w i gF r ie d r i ch, ehem. Erb-

marschall des Burggrafthums Nürnberg. Geb. den

18, Dec. 1785- Schmeilsdorf.

Immatr. den 8- Oct. 1813 und 3 Nov. 1814.

Larsberg auf Leutzmansdorf und Ot¬
tenburg.
Brüder.

I.) Iohann Bernard Anton Ludwig

Mic hael, K. B. Oberbeamter und Hall Verwalter

in Krumbach. Geb. 26. Sept. 1776.

II) Ioseph Carl August Ludwig Phi¬

lipp Thomas Iohann Nepomuck, quitt. K,

B. Hauptmann. Geb. 10. Marz 1782 . Neuburg.

III) WilhelmFrauz Wolfgang Anton

Xaver Dilmar, K. B. Hauptmann im 2. Lin.-

Inf.- Reg. Geb. 5. Iuly 1783-

Aus Österreich abstammend und als Frei¬

herren seit dem Iahre 1629 der Niederöstr.

Ritterschaft einverleibt.
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La motte.
Peter, Gcnerallieuteiiant und Commandi-

render im Rheinkreise, Ilommenthur des rnilit.

Max Ioseph - Ordens, Ritler des Ii. K. Maria The-
resien - Ordens und des K. Russ. St. Anna-Ordens

II. Klasse, Officier der Ii. F. Ehrenlegion.
Baronats - Diplom von S. M. d. d. 5. März

1817,

L e i s t n e l
Tacob F ranz, Major im 1. Uhlanen - Re¬

giment, Adjutant S. K. II. des Herzogs Carl von
Baiern , des milit. Max Ioseph - . II. II. Os.tr. St,
Leopold-, Russ. Ilais. St. Wladimir - Ordens IV.
Klasse, II. Preuss. Militär - Verdienst - Ordens Fut¬

ter, dann Officier der II. Fr. Ehrenlegion.
Diplom von S. M. d. d. ig. luny 1818-

Maierhöfen auf Klingenberg.
Friedrich Ioseph Franz Lothar Phi¬

lipp Valen tin, vormal. Fiirstl. F'uldaischer Ilof-
jtavalier. Geb. 26- Aug. 1774- Klingenberg,

Aus Schlesien herstammend. Das Baro¬

nats-Diplom erhielt der Ur - Grofsvater Au¬
gust Maximilian, Kurmainz, geh. Kalb von
Kaiser Leojiold den 15. März 1696. Das
Adels - und Ritter - Diplom von Kaiser Fer¬
dinand de Ao. 1Ö51-
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Man c h e n he i m, genannt Bechtolsheim.

Georg Carl, K. K. Östr. Lieutenant mit
K. Genehmigung.

Zu Würzburg mit,dem Freiherren- Prädicat
aufgescliworen. Immatr. 25- Marz 181Ö-

Morgen auf Höflarn,

I o Ii an 11a Gertraud Clementina, geb.
Hoising auf Duglas, Wittwe des quitt. II. Prenss,
Hauptmanns, Carl Freih. von Morgen, und Be¬
sitzerin des Landguts Höflarn. Geb. 21. Aug. 1794*
J^abburg.

Freilicrren - Diplom von Kaiser Franz II
d. d. 15. April 1804-

Mourat.
C ar 1. T h e o d o r . ehemal. K. Französischer

Lieutenant. München.

Tnimatr. den 5. Sept. 1814.

Münster.

A) Der Klein-Liebstädter Linie. Brüder;

I)Carl Iosepli loliann Kepomuclt,
formal. K. Preuss. Hauptmann. Geb. 7.Feb.r. 1749.
Rannungen,
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1!) Daniel I o h a n 11 Anton Iosepli

Aloys, vormal. Fürst], Würzburgischer Oberlieu¬

tenant. Geb, 20. Sept. 1758- Würzburg.

III) F ranz Lothar, in K. Franz. Mili¬

tärdiensten. Immatr. 26. Iul. 181 6.

ß) Der N'iedcrvvern-Eyerbacher Linie. Brüder:

I) FerdinandAntonFriedrichloseph

Maria, vorraal. Fürst]. Fuldaischer geh. Rath

und Öberamtmann in Fürstenecls, Neuhirchen und

Burgham, dann Geschlechts - Ältester dieser Linie.

Geb. ig. April 1751. Niederweren.

II) Heinrich Philipp Damian, Dom-

kapitular zu Würzburg. Geb. den 25 April 17Ö0.

Eyerbach.

III) Ferdinand Anton, K. Baier. Oberst

im 4. Chevauxlegers - Regiment.

IY) Lothar Franz Cor. stantin Carl

Maria, pens. Ii. Sardinischer Major, Grofsherzogl.

Toscanischer Kammerer, Ritter des Ii. Sardin. Mi¬

litär - Verdienst - Ordens. Geb. den 17. Dec. 1755.

W'ürzburg.

V) Ioseph Adalbert Carl, pens. K. Baier.

Rittmeister. Geb. 19. Aug. 1769. Bamberg.

VI) Franz Carl, Doinkapitular zu Bam¬

berg. Geb. 21- May 1775. Eyerbach.

Immatr. 25. Nov. 1816- Aus Franken ab¬

stammend. S. Stumpf histor. Archiv. I. Heft,

f, 11. Barouats - Diplom vom Kaiser Leo-
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pold T. d. d. 25- Febr. 1Ö84• Unterm 6. Tul.
j 6 ~1 tlieilten sich Erhards von Münster drey

Sühne: Erhard Gustav, Lorenz Ludwig und
Hanns Eyach, in die väterlichen Güter und
in 4 Linien, nemlich a) dieEyerbacher, b) die
Rannunger, c) die Kleinliebslädter, und
d) die Niederwern - Väfsbicliler und Nieder-
wcrn-Eyerfcacher Linie. l4ur die beiden letz¬
tern sind um die Immatrikulation einge-
kommen,

M u 1 z e r.
Adam Iosepb, Ii. Baier. Vice - Präsident

der Regierung des Rezatlu-eises, Ritter des Civil-
verdienst-Ordens der Baierischen Krone, Kommeri-
thur des Coneprdien - Ordens.

Diplom von Sr. Maj. d. d. 30. März 1816-

Pergier von Perglas.
(Zu Seite 473. des Adelsbuchs.)

I) Anton, aus dem Hause Vogelsang in
Mannhci/11, geh. Rath und vormaliger Kammerprä¬
sident. Mannheim.

II) Ludwig, Kon. Baier. Grenadier-Lieu¬
tenant. München.

III) Carl August, K. B. Kämmerer und
Regierungsrath im Ober-Donau - Kreis. Geh. de«.
t7- April 1784-

Baronats-Diplom v. S. M. 17. Febr. 1817.
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Pilgram.
j, 1:1rüder.

I) Iohann Franz Xaver, Diurnist bey

dar Ii. B. Central -Rechnungs- Retardaten - Com-

mission. Geb. 22- Aug. 1758- München.

II) Iohann Franz Xaver, ohne Anstel¬

lung auf dem Lande. Geb. 18. April 1757.

Der Vater , Iiurpfalzbaier. Commerden -

Rath und Hof - Banquier, wurde von Kur¬

fürst fcarl Theodor unterm 16. April 1790 in
den Freiherren - Stand erhoben.

P o d e w i 1 s.

A) Aus dem Hause Wildenreuth.

Franz F r i e d r i cli I a c o b , }!• B. Major im

2. Cürassier - Regiment. Geb. den 27. Nov. 177Q.

Freising. , ^

Landsassen der Oberpfalz. Der unfür-

denhliciie Besitzstand des Baronats ist durch

adelicher Gezeugen Aussagen nachgewiesen*.

B) Aus dem Ilause Weisdorf. Brüder :

I) Friedrich Ludwig Ernst. Geb. den

15. Nov. 1777- Weisdorf.

II) Wilhelm Erdmann Ernst, Lieut.

im K. B. 5. Lin.-Infanterie Reg.

III) F r i e d r i ch Carl Ernst, mit Ifün. Ge¬

nehmigung als Hauptmann in Ii. Ii. Östr. Diensten.

Geb. 4. Aug 1782. Guttenberg in Böhmen.
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IV) Ludwig Heinrich Friedrich, Be¬

sit zer 'des Stammguts Weisdorf. Geb. d. 7. April

1787.

Hat für das Baronat die nämlichen Beweise

wie die Wildenreuther Linie aufgeführt,

Re d W i tZ,

(Zu Seite 490. des Adelsbuchs.)

Seine Majestät der König haben in Gnaden

geruht unterm ig. Januar 1816 den Stammhaltern

der vier Redwitzischen Häuser, nämlich

A) dein Wilhelm Ludwig Ernst, Ge¬

schlechts - Ältesten des Hauses Sehmölz,

B) dem Wilhelm Ioseph Carl Anton,

Geschlechts - Ältesten des Hauses Iiiips,

C) dem Friedrich Georg Iulius Carl,

Geschlechts-Ältesten des Hauses Uuterlangenstadt
und

D) dem Philipp Anton, Geschlechts - Äl¬

testen des Hauses von und zu Redwitz,

mit allen ihren Geschwistern undj rechtmäfsigen
ehelichen Nachkommen beideilei Geschlechts den

bisher geführten Freiherren - Stand des Reichs zu

bestätigen. Wigand von Redwitz erw. 1522, gest,

1545, war Fürstbischof zu Bamberg.
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Rein ach auf Steinbronn.
Friedrich Sigmund, Grofsherzögl. Tos-

cnnischer Kämmerer. Geb. den 14. Novbr. 1779.
Würzburg.

Als freiherrlicli zu Würzburg und bei dem
Teutschen Orden aufgeschworen. Friedrich
-von Reinach erw. 1456, gest. 1451, Caspar
erw. 1478, gest. 1502, und Iohann Conrad
erw. 1705., gest. 1757, waren Fürstbischöfe
zu Basel. Immatr. 12- Ian. 1819*

Romann, Landsafs zu Schernau,
Ernst Heinrich, vormaliger Königlich

Würtembergischer Oberst und Ritter des dortigen *
Militär - Verdienst - Ordens. Geb. 24* Febr. 1759.
Schernau.

Durch Lehenbriefe wurde das Baronat

nachgewiesen.

R 01 e n h a n.
Brüder:

I) Sigmund, Iohann C h r i s t o p h F r i e d-
rich, Ii. B.Kämmerer. Geb. 51. März 1761. Rent-
weinsdorf.

II) Christian Ernst. Geb. 5. Oct. 17Ö5-
Ohne Anstellung. Ejrichshof.

Mit dem Freiherren - Prädicat zu Würz¬

burg aufgeschwoien. Diese Familie besafs
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ehemals das Erbunterkämmereramt des Hoch-

stifts Bamberg;. Anton erw. 1440, gest. 145g,

war Fürst - Bischof zu Bamberg.

Rüdt von Gollenberg.

Friedrich Wilhelm, Ii. B. Kämmerer,

Major und Co'mmandant des Landsicherheits - Corps.

Geb. 21. luly 1756. Aschaffenburg.

Collenberg, das Stammhaus dieser Familie,

liegt im Landgerichte Klingenberg. 1168

wurde auf dem Reichstage zu-Würzburg das

von Kaiser Friedrich I. dem Stifte Würzburg

verliehene Iurisdictions - Privilegium von ei¬

nem Sicho'lfus de Rüdt als Zeuge mit unter¬

schrieben. 1524 wurde Conrad von Rüdt zum

Mitschiedsrichter in den Streitigheilen zwi¬
schen dem Erzbischof Mathias zu Mainz und

Otto, Landgrafen zu Hessen erwählt. 157Q

war ein Rüdt Grofsmeister des Teutschen Or¬

dens. Das Baronat wurde anf 3 Generationen

zurück durch Lehenbriefe nachgewiesen.

Sainte Marie Eglise.

Brüder:

I) Leopold, Kön. Baier. Kämmerer und

Director des Appellationtgerichts für den Ober-

Donaukreis in Neuburg an der Donau. Geb. de«

U. Oct. 1775.
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II) Christian Ferdinand Anton, K.

B. Kämmer er und erster Appellationsgerichts-Rath

in Memmingen. Geb. 6. April 1775.

III) Carl, II. B. Forstgehiilfe zu Egelhar¬

ting. Geb 1. Ian. 1785-

Baronats - Diplom von S. M. d. d. 6. Iunj

181Ö. Bey der atif Königlichem Befehl vom

1. Sept. 1Ö70 in Frankreich stattgehabten Un¬

ternehmung der als adelich sich angegebe¬

nen Geschlechter, wurde die Familie.Sainte

Marie Fglise, auf den Grund der von selbi¬

ger vorgelegten bis auf das Iahr 14Q0 zurück¬

gegangenen Zeugnisse als eine altadeiiche

Familie aus Burgund anerkannt uüld erklärt.

Scharffenstein, genannt Pfeil.

Ferdinand, Ktin. Bair. Rittmeister rm 2-

Ciirassier- Regiment. Landshut.

Aus der Stadt Cölln abstammend. Baro¬

nats-Diplom v. Kaiser Franz I. d. d. 13. Iuly

174Ö. Kaiser Matthias mehrte dieser Familie

unterm 29- Aug. 1616 ihr Wappen mit jenem

des erloschenen Geschlechts von Benesis»

Seh eben auf Cronfeld.

loseph Clemens Stanislaus, vormal.

Fü rstl ich primatischer Hofratli, Geb. 27. Oct. 1752-

Aschaffenburp.
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Den Freiherren - Sland entarb der Grofsva-

ter Franz, Kurma inzisch er geheim. Rath, vom
Iosepli II. d. 20. Febr. 17Ö8. Der Ur - Grofs-

vat^r, liui mainzischer geheim. Rath und Hof-
hammerdirector erhielt den Ritterstand vom
Kaiser Carl VI.

Scherer auf Iiohenkreuzberg, Herr zu
Kaienberg.

Ioseph Ferdinand Franz, Herr zu
Kaienberg, Kon- Baier. Oberlieutenant im 6. Li¬
nien-Infanterie-Regiment. Geb. 8-Febr. 17Q1.

1Ö74 dem 12-Febr. erhob Kaiser Leopold I.
diese Familie in den Adelstand, und Kur¬
fürst Carl Theodor verlieh unterm 1. Oct.

1790 das Baronat dem Vater, Ferdinand Ger¬
hard, Kurbaier Oberstlieut.

Schlofsberg.
Franz Caspar, II. B. Oberst, Stadt-Coln-

maüdaut zu Baireuth, Ritter des inilit. Max-Io¬

seph - Ordens und der K, Fr. Ehrenlegion. Geb.
25. Iuly 17Ö3-

Das Baronat wurde durch Original - Zeug¬
nisse der beiden Friedensgerichte, Bergheim
und Leheerich nachgewiesen. Aus dem Iiili-
ehischen abstammend..

£
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Seckendorf.

(Zu Seite 238- des Adelsbuchs.)

F) Rheinhofer Linie.
Christian Friedrieh W i 1 h e 1 m Carl,

E. B. Hauptmann im 10. Lin. - Inf.-Reg. Geb den
22. März 1775- Ansbach.

Diese Linie entsprang aus der Aberdari-
schen , von welcher sie'sich aber schon im
13. Iahrhunderte trennte.

Speth von Zwyfalten.
Friedrich Adalbert (der Hetlinger Li¬

nie), vorinal. Grofsherzogl. Würzbürgischer Hof-
marschall, des Civilverdienst - Ordens der Baier.

Erone, des Grofsherzogl. Toscanischen St. Ioseph-
Ordens Grofskreuz und Kämmerer, dann- Malthe-

ser-Ordens Ehrenritter. Geb. den 35- Nov. 1758»

Würz bürg.
Durch Lehen - Briefe nachgewiesener im-

fürdenklicher Besitzstand. Aus dieser Linie

war Friedrich, erw. 1307, gest. 1320, Bischof

in Augsburg.

Spiegel v. Pickelsheim auf Schweck¬
hausen, Bielerfeld und Laubach.

Brüder :
I) Friedrich Ernst R a b a n Wilhelm,

Ii. Ii. Östr. General-Major und vorm. Burgmann,
zu Burg Friedberg.
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II) Heinrich August, Grofsherzoglich

Sachsen - Weimarischer Forstmeister. Geb. 31. Aug

177Ö Ansbach.

III) Carl F. mil, Grofsherzogl. Sachsen*

Weimarischer HofmarschaH.

Diese Familie, aus welcher 1360 der- J378

verstorbene Heinrich von Pichelsheim Fürst¬

bischof zu Paderborn gewesen, hat bey dem

ehemaligen Domstifte Würzburg und bey

der Burg Friedberg mit dem Freiherren-

Priidicat aufgeschworen.

Stein auf Ost-und Nordheim, Rofsrieth,

Volkershausen, Ruppers, Willmars,

Sands, Ober-und Unterneke, Ber¬

kach, R Oppershausen , Bahra
und Schweikerhausen.
_

I) Frie dr ich Georg, vormal. Grofsherzogl.

Würzburgischer Kämmerer, Burgmann der Reiche¬

burg Friedberg und Ritter des Burg-Friedbergi¬

schen St. los eph-Ordens. Geb. den 28- März 17ÖQ.

Nardheim im Grabfelde.

II) Verstorbenen Bruders, des Fürstl. Würzb.

Kämmerers und Oherforstmeisters Iulius Wilhelm,

nachgelassener Sohn:

Dieter ich Carl August, vorm. Herzogl.

Mecklenburg - Schwerinischer Kämmerer und Iagd-

junker, dermal Ii. B. Forstamtsgehülfe zu Würz-

hurg. Geb. 14. März 1795-
E 2
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Das Baronat ist durch Lehensbriefe nach¬

gewiesen.

Stein zum Altenstein, auf Pfaffen dorf.

Christop Ii Franz Adalbert Otto I o-

liapn Adam, vorm. Fürstl. Bambergischer geh.

Rath, und Grofsherzogl. Toscanisclier Kämmerer,

Geb. 22. März 17Ö8- Pfaffendorf.

Der Ur-Ur-Grofsvater, loh. Casimir, Bran-

denburg-Baireutliischer Oberforst-und Iäger-

meister, erhielt die Freiherren - Würde von

Kaiser Leopold durch Diplom vom 11. Febr.

1695. Aus Franken abstammend.

Stingelheim auf Schönberg und
Khürn,

(Zu Seite 245- des Adelsbuchs,)

Anton Ioseph Iohann Nepomuck,

K. K. Österrreichischer und Kön. Baier. Iiämmerer,

dann Iiapitular-Commenthur des Ordens vom heil.

Georg. Geb. 14. Oct. 1752. Presburg.

Eine altadeliclie Baierisclie Familie, welche

ehemals das Erbhämmerer - Amt des Hoch¬

stifts r.egensburg befafs. Unterm 15. Fe¬

bruar 1Ö23 erhielten die Stingclheime ihr

Wappen mit jenem der erloschenen Familie

von Paulstorf von Kaiser Ferdinand II. ge¬

mehrt. 1698 unterm 25- Iuly erwarb der
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Ur - Grofsvater Franz. Ioseph, Kurbaier. Küm¬

merer, von Kurfürst Max Emanuel das Ba-

ronat.

Stockum.

Christian, K. Preuss. geh. Rath und Bür¬

ger in Frankfurt. Geb. 14. Iunj 1754- Dürnberg.

Diplom von Kurfürst Carl Theodor vom

7. Iuly 1792. Den Reichsadel erwarb der Va¬

ter von Kaiser Carl VII. den 4. Marz 1743.

Ein altadeliches aus Cleve abstammendes

Geschlecht, wo dasselbe noch das Stamm¬

haus Stockum besitzt.

Strau fs.

(Zu Seite 246. des Adelsbuchs )

Brüder:

I) Friedrich Carl Ioseph, vormal. Ge¬

neral - Secretiir der Kön. Prafectur des Fürstenthums

Aschaffenburg. Geb. 5. Iuly 1787.

II) Carl Ioseph, Forstactuar zu Orb. Geb.

2Ö. Dec. 1791.

III) A u gu s tin Franz, K. B. Lieut. Geb.

17. May .1794.

IV) Carl Armann Anton Heinrich

Franz, im K. Baier. Milit. Dienst, Gab. den

12. May 1794.
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Der Vater, Ilurmainzischer Staatsrath, wur¬

de von Kaiser Ioseph II. in den Freiherren- ]
Stand d. 15. August 1789 erhoben.

Syberg zu Simmern.

Nicolaus Günther, vormaliger Ilurholl- j
nischer Kümmerer, wirkl. geh. Rath, Landstaud des
Herzogthums Westphalen und Ritterrath der vor- ,
maligen Mittelrheiuischen Reichsritterschaft, dann
Besitzer von Emenerichshof. v,

Imaratr. den Ii. Iun. 181g.

Zu der Tann.

Die Conradische Linie. Brüder:

I) H e i n r i ch Ferdinand Conrad, Grofs-
herzogl. Toscanisclier Kümmerer und Geschlcchts-
altester der ,Conradischen Linie. Geb. 10. May
1784. Tann bei Fnld.

II) lo ha 11 n C hr i s ti an. Geb. 11. Aug. 1785.

III) Adalbert Friedrich Dieterich

Christian, quitt. K. K. Östr. Hauptmann. Geb,
12. Dec. 1788- Tann.

IV) Friedrich Carl Ioseph, II. Baier.
Gberlieut. im 5. Chevauxleger» - Regiment. Geb.
4. Iuny 1793.
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Vaters Bruder:

Carl F r i c <1r i ch L o t Ii a r Adolph Ge¬

org Theodor Ernst, K. B. Kämmerer und

vorm. Oberzollbeamter zu Schweinfurth. Geb. d.

6. Dec. 1769- Tann.

Diese Familie theilt sich in zwey Linien:

a) in die Conradische, b) in die Christophi-

sclie. Letztere führt das einfache, erstere das

vermehrte Wappen. Conrad von Tann erw.

1232, gest. 1257, war Bischof zu Speyer.

Der Ur - Grofsvater Heinrich, Ritterhaupt-

mann des Fränhischen Kreises und Fürst

Fuldaischer geh. Rath erhielt von Kaiser

Leopold unterm 7. Ian. ein Baronats-Diplom.

T autp h Ö US,
Vettern:

I)Ioseph Ignaz Ioliann Nepomuck

Franz de Paula, vorm. Teutscli-Ordens-Rath

und Bibliothecar. Geb. 4. Sept. 17Ö3- Aschaffenb.

II) Cajetan Iacob, Kön. Würtemb. Amt¬

mann in Weihersheim. Geb. 25. luly 17Ö7»

III) Iohann Ioseph Franz de Paula,

K. B. Regi erungsrath in Passau. Geb. 17. Iuly 1769.

IV) Michael Ioseph Aloys, Capitular

des Collcgial - Stifts Neumünster in Würzburg und

Canonicus im Collegial - Stift zu Aschaffenburg.

Geb. 21. Oct. 1770.
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Onltel und Grofsonhel:

V) loseph Iohann, geistlicher Rath und
Dechant des Stifts St. Peter in Aschaffenburg.

Baronats - Diplom von Sr. Maj. d. d. 26.

April 1217.

Thüngen.

A) Die ältere oder Andreasische Linie.

Heinrich Wilhelm, vormal. Fürstlich

Würzburgisclier Kämmerer und Hauptmann zu

I3urgsinnen. Geh. 19. Iuny 1752. Burgsinnen.

Kaiser loseph I. verlieh dem Grofsvatcr,

Adam Hermann Heinrich, gewesenen Herzog¬

lich Würtembergischen Kammer-Präsidenten

und Ritterrath, mit vermehrtem Wappen un¬

term 21 May 1706 den Freiherren - Stand.

Aus dieser Familie waren -Conrad erw. 1519,

gest. 1540, Fürst - Bischof zu Würzburg und

Neithardt erw. 159I, gest. 1598» Fürst - Bischof
zu Basel.

Bj) Die jüngere oder Luzische Linie.

I) Carl Philipp Friedrich, K.B. Käm¬

merer. Geb. 30. August 1776. Thüngen.

II) Verstorbenen Vaters Bruders, des Philipp

Volpert, nachgelassene Söhne!

a) Carl Philipp Christoph. Geb. de«

SO. April 1793. Auf dem Gut Zeitlofs,
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b) Philipp Heinrich. Geb. £. Oct. I7QÖ.
Studirt zu Erlang.

Baronats - Diplom erhielt der Grofsvater
yon Kaiser Ioseph II. d. 23- Marz 17Ö8- In*
matr. 17- März 1816.

T r u c h s e fs von Wetzhausen.

A) Die Bundorfer Linie. IVüder:

I) Adam Gottlob, Senior Familiae, ehe¬
maliger Ritter-Rath des Kautons an der Baunach,
Geb. 5. Oct. 1750. Bundorf'.

II) Christian, vormal. Hessen - Casselscher
Major. Geb. 21. Iuny 1755- Bettenburg.

III) Christian Dietrich, Sachsen - Hild-

burghausenscher Oberforstmeister. Geb.' 10. Iuny
1790.

B) Die Linie zu Wetzhausen. Brüder:

I) Wilhelm Philipp Ernst. Geb. den

19. Ian. 1781-

II) Gottlob Friedrich Carl, Baadnischer
Forstmeister zu Nechargmünd. Geb. 20. Sei t. 1784.

III)'Carl Ferdinand, K. B. Oberhaut,
der G renadier - Garde. Geb. 6. Nov. 1790. Wetz¬
hausen.

IV) Franz Ernst, K. B. Lieut. des C^e-
vauxlegers-Regiments Taxis. Geb. 30. Iuny 1793,
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V) Philipp Ernst, mit K. Genehmigung
auf der Sachsen-Meiningschen Forst-Academie zu
Dreyäigacker. Geb. 2t). März 1796.

Aus dieser Famile war Martin erw. 1477,

gest. 1489» Grofsmeister desTeutschen Ordens.
Der Freiherren - Stand wurde durch Lehen-

Briefe nachgewiesen.

T U b e U f.
Simon Friedrich Carl, ehem. Rhein¬

pfälzischer Forstmeister und Marggräflich Ansbachi¬
scher Iiämmcrcr. Geb. 11. Aug. 1752. Araorbach.

Der Freiherren - Stand ist in Ermanglung
eines Diploms - durch legale Urkunden bis auf
das Iahr 1751 zurück nachgewiesen. Diese
Familie stammt aus der Normandie, wo sich1
auch ihr Stammgut die Baronie Tubeuf be¬
fand.

Tu eher von Simmelsdorf.
(Zu S. 255. des Adelsbuchs.)

Ii) Des im Iahr 1817 verstorbenen Nürnber¬
gischen Rathsdirectors Friedrich WilhelmCarl
Nachkommen:

l) Söhne :
a) CarlFriedrich, Kön. Sächsischer Haupt¬

mann und Geschlechts -Ältester. Geb. 11. Nov. 17Ö4-
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b) ChristophWilhelmFriedricliCarl,
Kön. Dänischer Major. Geb. den 15. Iul. 17Ö3-

2) EnJtel:

a) I o han n'S igmu 11(1 Carl, Kön. Bair.
Artillerie - Lieutenant. Geb, d. 12- Ian. 17Q4-

b) ChristophCarlGottliebSigmund.
Geb. ig. May 1798.

c) Carl F r i ed r i ch W i 1 h el m. Geb. den
4. Iun. 1805-

V aricourt.
Brüder:

I) Carl Theodoi'FranzLamhert. Geb.
4. Sept. 1804-

II) Franz Lambert Maria. Geb. den
17. Sept. 1805-

Iii) Friedrich Maria Prosper. Geb.
21. April 1807-

Erhielten das Baronat von dem verstorbe¬

nen Fürst Primas d. 50. März 1808- Seine Ma¬

jestät der König von Baiern haben aus be¬
wegenden Gründen sich unterm 12. August
1817 veranlafst gefunden, diese durch Grofs-
herzoglich - Frankfurtisches Diplom obge-
nannten Söhnen des Primatischen geheimen
Raths, Staats - Conunissaiii und Schlofs-

Hauptmanns, Königl. Ba"ir. Kämmerers, Hit-
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ters der K. Fr. Ehrenlegion und des K. Wür-

tembergischen Militär - Verdienst - Ordens,

dann Commentliurs des Concordien-Ordens,

Lambert Varicourt, ertheilte Freiherrn-
.

Würde auch auf selbigen in der Art auszu¬

dehnen, dafs derselbe ermächtiget seyn solle,
sich für seine Person ebenfalls des Bar«-

nats - Prädicats bedienen zu dürfen.

V afsimon.

Anton Paul Ludwig, Hauptmann im K.

B. 4. Lin. - Infanterie - Reg. Geb. d. 11. May 17Q0-

Ascliaffeuburg.

Der Grofsvater Cachedenier von Vafsimon,

9us Lothringen, erhielt unterm 23. März 1704 durch

Diplom von-König Ludwig XIV. die freiherrl.

Würde. Immatr. 4. Iul. 1818.

. Vequel.

(Zu S. 255- des Adelsbuclis.)

I) Iohann Theodor, K. Bair. pens. Lieu¬

tenant. Geb. 24. Aug. 1745. Deggendorf.

II) Bruder: Iohann Ioseph Ignaz, K.

B. pens. Hauptmann. Geb. 13. März 1750. Deg¬

gendorf.

III) Adoptirter Sohn: Iohann Baptist

Reingruber, genannt Vequel, Stadtrichter zu
Landskut.
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Unterm 26- April 1818 haben Seine Maje¬

stät der König geruhet, mit der schon früher be¬

willigten Adoption des obenbenannten Rein-

gruber auch die Verleihung des freiherrlichen

Standes und Ranges an denselben zu verbin¬

den. Immatr. den l6- Marz 1818-

Wallbrunn.

Carl Ludwig Eugen Wo 1 fgang,Haupt¬

mann im fi. B. 7. Lin.-Infanterie - Regiment. Geb.

28- Sept. 1780. Neuburg.

Der Grofsvater, Ferdinand Reinhard, wur¬

de von dem Herzog Carl von Würtfemberg

unterm 14. Aug. 1748 mit dem Erbschenken-

Amte, dann der Exspectanz auf das Erhinar-

schallcn - Amt helehnt. Das Stammsehlofs

dieser Familie war Pö'rtenheim hei Mainz.

Das Baronat ist durch Lehen-Briele nach¬

gewiesen.

Wambold von Umstadt,

Brüder:

I) Franz Christ o.ph Iohan-n Nepo-

niuck Franz de Paula, Dechant des vormal.

Domstifts zu Worms, Kapitular des Erzstifts Mainz

und des Rilterslifls St. Alban. Geb. 23. luly 17Ö1.

Heidelberg.

II) PhilTpp Hugo, vormal. Grofsherzogl.

Frankfurtitcher Kämmerer, Oberst - Silberkamme-
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rer, Grofshrcuz des . Concordien - und Ritter des

Kaiserl. St. Ioscph - Ordens. Geb. 29. Sept. 1762.
AschalFeuburg.

III) Emerich Ioseph Maximilian
F r anz de Paula Iohann Nepomucli, Haupt¬
mann des It. B. II. läger-Bataillons. Geb. 1. April

1766. *

IV) Carl Ludwig Friedrieh Fcrdi-
nand Iohann Ncpomuck Franz de Paula,

Kapitular des vormal. Domstifts Würzburg und
des Ritterstifts Bamberg. Geb. den 31. May 176g.
Heidelberg.

Der Ur - Grofsvater Heinrich Friedrich,

Iturmainz. obersterllofkriegsrath, wurde von

Kaiser Leopold unterm 6- May 1664 in den
Freiherrn-Stand erhoben. Aus dieser Familie

war Anselm Casimir erw. 1629, g cst - 1646,
Erzbischof und Kurfürst zu Mainz,

Weber.

Christian, K. Bair. Major im ersten Cii-

rassier - Regiment und Adjutant Seiner Itün. Ho¬

heit des Herrrn Herzogs Carl von Baiern.

Baronats - Diplom von Sr. Maj. d. d, 19.

Tuny 1818- Immatr. den 25. lun. 1818-
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Welser zu Neunhof und Beerbach.

(Zu Seite 590. des Adclsbuclis.)

I) Paul Carl, Geschlechts - Ältester, ehe¬

maliger Senator in Nürnberg. Geb. 8■ Sept. 1772.

II) Dessen Bruders, Christoph Carl,

ehemal. Land - und Bauerngerichts - Assessors in

Nürnberg, geb. 8. ßept. 1775 > gestorben im Nov.

I819, nachgelassene beide Söhne: •

a) Christoph Iacob Carl, Geb. d.

19. lun. 1808.

b) Carl Emauucl. Geb. 26. März 1812.

III) Paul Carl, F iirstl. Schwarzenbergischer

Oberförster. Geb. 28- Febr. 1786. Schwarzenberg.

Wurden aui' den Grund nachträglich, über-

gebener Teiltsch - Ordens - Urkunden vom Iahr

15Ö8 als Freiherren anerkannt und imma-

trihulirt d. 15- luly 1819-

W ern eck.

(Zu Seite 266. des Adclsbuclis.)

Brüder.

I) C arl A 1 exa n der F ri ed r i ch, Präsident

der Ii. Bair. Landes - Direction des Gröfsherzogth.

Würzburg, Commandeur des Civilverdienst - Or¬

dens der Bairischen Krone, Grofsherzoglich Tos-
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Iranischer Kämmerer und geheimer Rath, dann
Commenthur des St Ioseph - Ordens. Geb. den
21. Aug. 1755- Würzburg.

II) Reinhard Friedrich'Philipp, K.
B. Kämmerer, General - Major und vormal. Clief
des Cadetlen - Corps zu München. Geh. den 28.
Iuly 1757.

Nachgetr. unfürdenklicher Besitzstand.

W i 1 d e n s t e i n.

Martin Ioseph, K. B. Hauptmann im 9,
Lin. Infanterie - Reg. Geb. iß. Sept. 175?.

Immatr. 6. Iuny 1817- Das Bäronat ist durch
Lshen - Briefe nachgewiesen.

Wildungen.

Friedrich Engelhard Carl Wilhelm

Ludwig, K. B. Forstmeister und Grofsherzogl.
Toskanischer Kämmerer. Geb. den 26. Sept. 178Ö.

Ilimpor.
Das Baronat wurde durch Familien - Ur¬

kunden nachgewiesen und zwar bis auf den
Ur-Ur- Grofsvater Iohann Rudolph zurück.
Aus Sachsen abstammend. -
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Wolfskeel.

I oli an n P Ii i 1 i [> p Christoph, vormal.
Hauptmann im Ii. B. II. Iiiger - Bataillon, dann Be¬
sitzer von Höichenberg, Albertshausen, Lindflur,
Mengershausen, Geroldshausen, Fuchsstadt, Dettin¬
gen und llottenbauer. Geb. den 22. Sept. 175?,
Würz bürg..

Das Baronats - Diplom wurde durch Le¬
henbriefe constatirt. Otto von Wolfslseel

erw. 1355, gest. 1348, war Fürst-Bischof zu
Würzburg. Iinmat. 12- lan. 181Q*

Z a n d t.

Brüder.

I) M a m i m i 1 i a n F r i e d r i c Ii A n t o n TVJa r i a
Franz loliann Nopomück, Ii. B. Kämmerer
und Oberst im 6. Chevauslegers - Regiment, Geh.
21. Oct. 1778-

II) Leopold Balduin Wal t h e r W o 1 f-

g an g Sigmund Ferdinand I o ha n 11 N e p o-
mucli, Ii. ß. Ilammerer und Major im l. Cüras-
sier-Regiment. Geb. 26. April 1784-

Das Baronat ist durch Lehenbriefe nach¬

gewiesen. Die von Zandt waren der Br,iri¬
schen Ritterschaft einverleibt. Immatr. den
1. Oct. 1818-
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Zech von Deybach, Freiherren zu Sulz,
A) Auf Hart.

Iosepli Maria, Ii. B. «jui'escirtcr Oberpfle¬

ger von Westerndorf. Geb. d. 7. Marz 1758- Hil¬
lingen.

B) Auf Deybach.
S. das Adelsbuch S. 275.

Immatr. d. 6- lau. 1814 und 8- May 1815.

Beide Linien waren zugleich von Kaiser
Leopold 1. d. 12. März 1Ö77 in den Freiherrlr 1
Stand erhoben,

Z e n t n e r.
(Zu S-Ö04. des Adelsbuchs.)

GeorgFri edri ch, Ii. B. Staats-Mia ister lind
Reichsfath, Gencral-Director des StaatsnKiiisteriuins
des Innern, Grofslireuz des Civilverdienst - Ordens
der Bairischen Krone. Geb. 27. Aug. 1752-

Baronats - Diplom von Sr, Maj. d. d. 17,
' Oct. 1819.

Zobel.

A) Die Giebelsladter Linie.
I) A u g u s t F r i e d r i ch Leopold* chewal.

Wirrzburgiseher Oberlieuteuant und Geschlechts-
Ältester. Geb, 26- May 1741. Ochsenfurth.
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Vettern.

II) Franz W i 1 h e 1 m Gottfried A d a in
Maria, Teutsch- Ordens - Gommentliur. Geb. d.

10. März 1755. Mcrgcnthcim.

Brüder,

III) Alexander Sigmund Philipp An¬
ton Friedrich Maria, Probst und Domcapi-
tular zu Fuld. Geb. 20. April 1759- Buhla.

IV) 1 F e r d i n ä n d Maximilian W a 1 b'u r-

ga, Domcapitular des vörnial. Ritterstifts St. Bur-
hard. Geb. 13. Dec. 17Ö1. Würzburg.

B) Die Giebeistadt- Dörstädter Linie. Brüder.

^Friedrich Carl Phil p p L u t hal- Gott¬
fried, Domherr des aufgelösten Domstifts Bam¬
berg und Würzburg, Ii. Ii. Ostr. Kämmerer und
Ritter des Kais. Iiuss. St, Wladimir-Militär - Or¬

dens. Geb. I7.0ct. 1706. Würzburg,

II) löhann P h i 1 i p p L e ö p ö 1 d, II. Preuss;

Oberstlieutenant und Ritter des Burg Friedbergi¬
schen St. loseph-Ordens; Geb.24-Ffebr. 17Ö8- Fulda;

III) FriedrichCarl I o s e p h Ada in Lud¬
wig Lothar. Geb. 11. Ian. 1778- Ohne Anstel¬
lung zu Heilbroiin,

Immatr. beide Linien i8. Oct, 1818. Ba?
ronat durch I.ehenbriefe nachgewiesen. Aus
dieser Familie war Melchior erw. 1544, gest;
•1558, Fürst - Rischof zu Würzburg, und

F 2
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Iohann Georg erw. 1577> gest. 1579> Fürst-

Bischof zu Bamberg.

Z u rhein.
Brüder.

I) P h i t i p p Anton IYIa x i m i 1 i a 11 I o s c plf,

KöncBair. Kümmerer, Vice - Präsident der Lancies-

dircetion zu Würzburg, und des Civil Verdienst¬

ordens der Bairischen Krone Bitter. Geb. 7. Oct.

1780- WÜrzburg.

II) Fried r ich Carl Io s eph Christian,

Grafsherzog]. Toscanischer Kammerer. Geb. den

18- April 1782- Würzburg.

Als Freiherren zu Würzburg aufgeschyva-

rcn. Aus dieser Familie war Friedrich erw.,

145Ö> gest. 1451 , Bischof zu Basel.
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